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Stadt Bad Blankenburg
Amtliche Bekanntmachungen und Informationen 
der Stadtverwaltung

Sitzung des Stadtrates der Stadt
Bad Blankenburg am 02.09.2009
1. Bericht des Bürgermeisters

„Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste, 
werte Damen und Herren Stadträte, Ortsteilbürgermeister, Vertreter
der Stadtverwaltung und der städtischen Gesellschaften, 
im vergangenen Zeitraum hatten wir die Konstituierung der einzel-
nen Ausschüsse nach der Kommunalwahl. Die personelle Besetzung
hinsichtlich dem Vorsitz und der Stellvertretung zeigt sich wie folgt: 
Sozialausschuss:
Vorsitzende wurde Frau Sibylle Janca, Stellvertreterin Frau Dorothee
Rotter. Diese Entscheidung musste jeweils mit Losentscheid herbei-
geführt werden.
Planungs- und Stadtentwicklungsausschuss:
Zum Vorsitzenden wurde Herr Jürgen Stobrawa und als Stellvertreter
Herr Matthias Jahn gewählt.
Bauausschuss:
Hier bekam Herr Mirko Klemke den Zuspruch als Ausschussvorsit-
zender und Herr Lutz Krämer bekleidet die Funktion des Stellvertre-
ters.
Haupt- und Finanzausschuss:
Der Vorsitz ist an das Amt des Bürgermeisters gebunden. Daraus
ergibt sich gleichermaßen die Stellvertretung durch den 1. Beigeord-
neten Herrn Mike George.
Alle Fraktionen unseres Stadtrates sind im Haupt- und Finanzaus-
schuss vertreten.
Da zur Konstituierung des Stadtrates Herr Lutz Krämer und Herr Hel-
mut Karsunke nicht anwesend waren, werde ich jetzt ihre Verpflich -
tung auf gewissenhafte Arbeit im Stadtrat per Handschlag durch-
führen.
Bemerkungen zu den Wahlen:
Nach der Kommunalwahl haben wir am Sonntag, d. 30.08.09 die
Landtagswahlen hinter uns gebracht. Ich möchte mich bei allen Bür-
gerinnen und Bürgern sowie den Bediensteten der Stadtverwaltung
inklusive dem Bauhof recht herzlich für ihr Engagement bei der akti-
ven Durchführung und Absicherung der Wahl, die wiederum rei-
bungslos und ohne Komplikationen abgelaufen ist, bedanken.
Für positiv halte ich auch die Wahlbeteiligung in unserer Stadt, die
mit über 59 % noch höher war, als zur Kommunalwahl.
Ich hoffe, dass unsere Wählerinnen und Wähler sich auch künftig in
dieser Form aktiv am gesellschaftlichen Geschehen beteiligen.
Zum Prädikat Erholungsort:
Nach einem langen und auch aufwendigen Weg zur Erarbeitung und
Einreichung aller geforderten Unterlagen über unsere Stadt zur
Erreichung des Titels „Erholungsort“ gibt es am 15.10.09 eine Befah-
rung der Stadt durch die entsprechende Kommission des Wirt-
schaftsministeriums und den Thüringer Heilbäderverband.
Zur Problematik Oberflächenentwässerung Altstadt:
Durch die CDU-Fraktion wurde der Verwaltung ein Beschlussentwurf
mit Varianten zur weiteren Verbesserung der dortigen Situation
übergeben.
Als Beschlussvorlage konnte dieses so nicht aufgenommen werden,
da entsprechend unserer Satzung der Termin der Einreichung schon
verstrichen war. Ich möchte allerdings dazu bemerken, dass es auf
Grund des offenen Briefes der Interessengemeinschaft umfangrei-
che Gespräche mit dem ZWA und der Kommunalaufsicht gegeben
hat. Es sind auch dabei weitere Lösungsansätze besprochen worden.
Alle diese Erkenntnisse sowie auch die Varianten auf Vorschlag der

CDU-Fraktion sind fachlich zu prüfen. Dieses wird noch diese Woche
dem Ingenieurbüro übergeben. 
Weiterhin gebe ich zu bedenken, dass mit dem offenen Brief an die
Kommunalaufsicht und an den Petitionsausschuss eine Situation
verursacht worden ist, die man als ein schwebendes Verfahren
bezeichnen muss. Aus dieser Sicht ist vor einer Beauftragung die Ein-
schätzung der übergeordneten Ämter abzuwarten, welche Wertun-
gen diese nach erfolgter Überprüfung vornehmen und somit eine
mögliche Beauftragung dann auch im Konsens aller Beteiligten
steht.
Schwarzburger Straße:
Wie schon in der Vergangenheit, und nun zum wiederholten Mal, ist
die Sanierung der Schwarzburger Straße verschoben worden. Nach
Mitteilung des zuständigen Straßenbauamtes ist diese Maßnahme
nun doch erst für 2011 geplant. Grund dafür ist, dass die Bahn die
Sanierung des Bahnüberganges auf Herbst 2010 verlegt hat, so dass
der Straßenbau frühestens im Frühjahr 2011 beginnen kann.
Eine weitere Hiobsbotschaft erreichte uns heute. Die Geschäftsstelle
der AOK wird aus finanziellen Gründen ab 01.10.2009 geschlossen.
Ortseingänge:
Wiederholt und zu verschiedenen Anlässen wurde in der Vergan-
genheit das Bild unserer Ortseingänge angesprochen. Ich möchte
hiermit alle Fraktionen aufrufen, entsprechende Vorschläge zu
machen, so dass man sich über die Ausschüsse, im Besonderen im
Planungs- und Stadtentwicklungsausschuss, zu konkreten Varianten
hinarbeiten kann.
20 Jahre Städtepartnerschaft:
Einen weiteren Aufruf an die Fraktionen möchte ich hinsichtlich der
Gestaltung des Jubiläums „20 Jahre Städtepartnerschaft mit Hofgeis-
mar“ im nächsten Jahr richten. 
Sollten Sie in dieser Richtung Vorschläge haben, würde ich diese
gern entgegennehmen.
Zwei Termine für die nächsten Tage sind noch wichtig:
Vom 7. bis 12.09. findet eine Jugendwoche mit sportlichen und kul-
turellen Aktivitäten in der Innenstadt statt. Inhaltliches können Sie
dem vorliegenden Flyer entnehmen.
Weiterhin findet am 12.09. die Eröffnung des Drei-Städte-Wander-
weges in Bad Blankenburg statt. Dazu gibt es auch einen Flyer mit
den notwendigen Inhalten, der Ihnen ebenfalls vorliegt.
Abschließend muss ich doch noch eine Bemerkung zu den nächsten
Bundestagswahlen in vier Wochen machen: Es ist schon vorausseh-
bar, dass uns einige Wahlhelfer ausfallen werden. Ich bitte hiermit die
Mitglieder aller Fraktionen, sich in diesen Prozess mit einzubringen
und sich zur Verfügung zu stellen. Es wäre eine gute Unterstützung
für unsere Verwaltungsangestellten und die anderen Helfer, die dann
zur Verfügung stehen. Das Ordnungsamt nimmt die entsprechenden
Meldungen entgegen.
Vielen Dank!“

2. Beschlüsse der öffentlichen Sitzung

Beschluss- Nr. BB 11/V/2009:
Berufung sachkundiger Bürger in die Ausschüsse des Stadtrates
Beschluss- Nr. BB 12/V/2009:
Vertreter der Stadt im Aufsichtsrat Stadthalle Bad Blankenburg
Betriebsgesellschaft mbH
Beschluss- Nr. BB 1.E.13/V/2009:
Vertreter der Stadt im Aufsichtsrat Wohnungsbaugesellschaft 
Bad Blankenburg GmbH
Beschluss- Nr. BB 16/V/2009:
Beschluss der Satzung der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt 
Bad Blankenburg
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Beschluss- Nr. BB 17/V/2009:
Beschluss der Satzung über die Aufwandsentschädigungen und die
Erstattung des Verdienstausfalls für Angehörige der Freiwilligen Feu-
erwehren der Stadt Bad Blankenburg
Beschluss- Nr. BB 18/V/2009:
Beschluss der 2. Änderungssatzung der Hauptsatzung der Stadt 
Bad Blankenburg
Beschluss- Nr. BB 19/V/2009:
Beschluss der 1. Änderung der Geschäftsordnung für den Stadtrats
und die Ausschüsse der Stadt Bad Blankenburg 
Beschluss- Nr. BB 15/V/2009:
Beschluss zur Förderrichtlinie zur Weiterentwicklung der Betreuung
von Kindern unter 3 Jahren in den Thüringer Kindertageseinrichtun-
gen (Zuwendung an die Stadt Bad Blankenburg)
Beschluss- Nr. BB 23/V/2009:
Beschluss zu sozialpolitischen Maßnahmen (Antrag der Fraktion DIE
LINKE)
Beschluss- Nr. BB 30/V/2009:
Wahl des Mitgliedes in der RPG Ostthüringen als Vertreter des Städ-
tedreiecks 
Beschluss- Nr. BB 31/V/2009:
Wahl des stellv. Mitgliedes in der RPG Ostthüringen als Vertreter des
Städtedreiecks 
Beschluss- Nr. BB 32/V/2009:
Beschluss zur Vorbereitung eines neuen Konzessionsvertrages für
die Nutzung öffentlicher Verkehrswege zum Bau und Betrieb von
Leitungen für die Stromversorgung im Stadtgebiet von Bad Blanken-
burg
Beschluss- Nr. BB 24/V/2009:
Beschluss einer außerplanmäßigen Ausgabe (Investitionsmaßnahme
aus dem Konjunkturprogramm - Dorfgemeinschaftshaus in Großgö-
litz)
Beschluss- Nr. BB 28/V/2009:
Beschluss einer außerplanmäßigen Ausgabe (Investitionsmaßnahme
aus dem Konjunkturprogramm - Treppenüberdachung Feuerwehr-
gerätehaus Watzdorf )
Beschluss- Nr. BB 26/V/2009:
Beschluss einer außerplanmäßigen Ausgabe (Investitionsmaßnahme
aus dem Konjunkturprogramm - Dorfgemeinschaftshaus in Kleingö-
litz)
Beschluss- Nr. BB 27/V/2009
Beschluss einer außerplanmäßigen Ausgabe (Investitionsmaßnahme
aus dem Konjunkturprogramm - energetische Sanierung Freibad)

Bürgerversammlungen 2009 
in Bad Blankenburg und in den
Ortsteilen mit Ortsteilratswahlen

1) Montag 19. Oktober Watzdorf
im Feuerwehrhaus

2) Mittwoch 21. Oktober Böhlscheiben
im Landgasthaus
„Zum Schützen“

3) Montag 2. November Oberwirbach
im Feuerwehrhaus

4) Mittwoch 4. November Fröbitz/ Cordobang
im Dorfgemeinschaftshaus
in Cordobang

5) Donnerstag 12. November Zeigerheim
im Feuerwehrhaus

6) Montag 16. November Klein- und Großgölitz
im Dorfgemeinschaftshaus
in Großgölitz

7) Montag 23. November Siedlung
im Diakonischen
Altenhilfezentrum,
Wirbacher Straße 7

8) Montag 30. November Altstadt
im Fröbelsaal des
Rathauses

Beginn jeweils um 19:00 Uhr.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind zu den Versammlungen recht
herzlich eingeladen.
Persike
Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Stadt Bad Blankenburg sucht zur Besetzung ab 01.01.2010
einen

Mitarbeiter für das Bauamt.

Die Arbeitszeit beträgt 35 Stunden pro Woche.
Einstellungsvoraussetzungen:
- abgeschlossene Ausbildung bzw. Qualifizierung als Meister

oder Techniker im Gewerk Hochbau oder Tiefbau mit Erfah-
rung im Kanal- und Straßenbau

- langjährige Berufserfahrung auf diesen Gebieten 
- Abschluss einer Verwaltungsausbildung von Vorteil (nicht

Bedingung)
- umfangreiche PC- Kenntnisse
- Erfahrung in der Abrechnung von Baustellen
- Führerschein mind. Klasse B
- Fähigkeit zur Anleitung von Mitarbeitern sowie Teamfähig-

keit

Aufgaben:
- Vergabe von Lieferungen und Leistungen zur Ausführung

von Bauvorhaben nach VOB, VOL und BGB,
- Sondernutzung öffentlicher Straßen und Plätze (Entschei-

dung über Inanspruchnahme des Straßenraumes über den
Gemeingebrauch hinaus),

- Erstellung, Änderung, Ergänzung und Kontrolle des Straßen-
katasters,

- Erstellung, Änderung, Ergänzung und Kontrolle des
Brückenkatasters,

- Führung von Bestandsplänen (Straßen- und Wegeverzeichnis),
- Überwachung nach den Vorschriften über Unfallverhütung

und Bauarbeiterschutz auf eigenen Baustellen und Spiel-
plätzen,

- Aufgaben des Wegebaus und der Wegeverwaltung,
- Aufgaben des Ingenieurbaus (Entwurf, Bau und Unterhal-

tung von Brücken, Stegen, Straßen und öffentlichen Plätzen)
Die Vergütung erfolgt in der Entgeltgruppe E 8 TVöD.
Bewerbungen von Frauen werden besonders begrüßt. Schwer-
behinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung und
Befähigung bevorzugt berücksichtigt.
Die Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf,
Zeugnisse, Nachweise über den beruflichen Werdegang und
Referenzen) sind bis zum 07.10.2009 zu richten an:

Stadtverwaltung Bad Blankenburg, Personalabteilung
Markt 1, 07422 Bad Blankenburg

Es wird darauf hingewiesen, dass die Bewerbungsunterlagen
nicht zurück gesandt werden. Nach Abschluss des Stellenbe-
setzungsverfahrens werden die Unterlagen nicht berücksich-
tigter Bewerber/innen vernichtet. Bei gewünschter Rücksen-
dung der Unterlagen bitten wir um Beifügung eines adressier-
ten und frankierten Rückumschlages. Durch die Bewerbung
entstehende Kosten werden nicht erstattet.

Persike
Bürgermeister der Stadt Bad Blankenburg

Ende des amtlichen TeilsEnde des amtlichen Teils
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Abgabe von Vorschlägen für den
Bürgerpreis 2009
Auch in diesem Jahr werden wie-
der Vorschläge zur Verleihung des
Bürgerpreises der Stadt Bad Blan-
kenburg entgegengenommen.
Als Preisträger kommen Institu-
tionen und Bürger, die über pri-
vate Anliegen oder über dienstli-
che oder amtliche Verpflichtun-
gen hinaus ein besonderes Enga-
gement bewiesen und damit in
der Öffentlichkeit ein Beispiel
gesetzt haben, in Frage.
Es wird je 1 Bürgerpreis in den
Kategorien
- Sport
- Kunst und Kultur sowie
- Wirtschaft, Soziales und

Umwelt
vergeben, um so ein breiteres
Spektrum für die Würdigung
besonderer Leistungen zu finden.
Die Verleihung setzt eine selb -
ständige, auzeichnungswürdige
Leistung für das allgemeine Wohl
voraus.
Grundsätzlich müssen Institutio-
nen ihren Sitz, Personen ihren
Wohnsitz, im Bereich der Stadt

Bad Blankenburg haben. Ausnah-
men sind aber für Institutionen
und Personen möglich, wenn sich
die preiswürdige Tätigkeit im
Bereich der Stadt Bad Blanken-
burg befindet.
Vorschlagsberechtigt für die Ver-
leihung des Bürgerpreises sind die
Ausschüsse des Stadtrates der
Stadt Bad Blankenburg, Vereini-
gungen, Verbände sowie Bürge-
rinnen und Bürger der Stadt 
Bad Blankenburg.
Spätester Einreichtermin für den
Bürgerpreis 2009 ist der
31.10.2009.
Die Verdienste der Vorgeschla-
genen sind im einzelnen ausrei-
chend darzulegen.
Die Entscheidung über die Verlei-
hung des Bürgerpreises trifft der
Stadtrat der Stadt Bad Blanken-
burg.
Ich bitte um rege Abgabe von Vor-
schlägen.

Persike
Bürgermeister

Termine, Tipps und Informationen

Auszug aus dem Veranstaltungs-
kalender der Stadt:
20.09.2009
13:00 Uhr Herbstmarkt

Marktplatz und
Innenstadt

27.09.2009
Bundestagswahl
Wahllokale

14.10.2009
09:00 -
17:00 Uhr Sportaktivtag

50plus
Landessportschule

29.11.2009
Weihnachtsmarkt
Marktplatz und
Innenstadt

29.11.2009
15:00 Uhr Adventskonzert

des Volkschores
Fröbelsaal im
Rathaus

12.12.2009
Jahreswendlauf

12.12.2009 - 13.12.2009
13:00 -
20:00 Uhr Burgadvent

Burg Greifenstein
31.12.2009
19:00 Uhr Silvesterfeier der

Landessportschule
Landessportschule

Informationen der AOK- Plus
AOK PLUS erweitert Service im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt 

Ab Oktober 2009 erweitert die
AOK PLUS ihren Service im
Landkreis Saalfeld-Rudolstadt.
Hilfe gab es von der Sparkasse. 
Neu dabei ist, dass die Versicher-
ten ihre Post und Formulare an
die AOK in den Sparkassenfilialen
Sitzendorf, Oberweißbach, Unter-
wellenborn, Katzhütte und Bad
Blankenburg abgeben können
oder in die dortigen Briefkästen
werfen können. Die Beratungs-
stelle der AOK in Bad Blanken-
burg bleibt ab Oktober 2009
geschlossen.
„Diese Amtshilfe ist für uns
selbstverständlich. Durch unseren
Service kann die Bearbeitung der
Unterlagen bei der AOK noch
schneller erfolgen“, so der Vor-
standsvorsitzende der Kreisspar-
kasse Saalfeld-Rudolstadt, Alfred
Weber. 
Der Vor-Ort-Service in den Filia-
len Saalfeld und Rudolstadt wird
ausgebaut. Die Öffnungszeiten
dort sind montags, dienstags und
donnerstags von 9.00 Uhr bis
18.00 Uhr und mittwochs und
freitags von 9.00 Uhr bis 14.00

Uhr. Die Experten am AOK-Ser-
vicetelefon sind rund um die Uhr
unter 0180/ 24 71 000 erreichbar
(nur 6 Cent pro Anruf aus dem
deutschen Festnetz, Handypreise
abweichend). Hinzu kommt der
komplette Service mit Infos und
Beratung auch für Internet-Nut-
zer unter www.aokplus-online.de
<http://www.aokplus-online.de>.
Ergänzt wird das Angebot durch
persönliche Beratung bei Bedarf,
spezielle Pflegeberater zu allen
Themen der Pflegeversicherung
und Berater der AOK PLUS für
Schulen und Bildungseinrichtun-
gen im Landkreis.
„Als modernes Dienstleistungs-
unternehmen richten wir uns
immer mehr nach Kundenwün-
schen und bieten unseren Versi-
cherten ein breites Spektrum von
der Betreuung vor Ort bis zur
moderner Kommunikation durch
Servicetelefon und Internet. Für
unseren guten Service erhielten
wir bereits viele fordere Platzie-
rungen in unabhängigen Tests, so
die AOK-Vertriebsleiterin Andrea
Topf.


